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Betreff 

Antrag der SPD-Fraktion vom 30. Juli 2024; 
Wald- und Jagdrecht;  
Abfrage Fördermittel Wildbiologische Fachkraft 
 
Anlagen: 

ANTRAG_240730 Antrag Förderung wildbiologische Fachkraft 
 
Grund (Anlass) der Behandlung: 

Mit Antrag vom 30.07.2024 beantragte Frau Dr. Sigrid Meierhofer im Auftrag der SPD-

Fraktion, dass der Kreistag beschließen möge, die Fortführung der Förderung für die 

wildbiologische Fachkraft zu beantragen. 

 
 
Sachverhalt: 

Zwischenbericht der Unteren Jagdbehörde: 

Die Verwaltung hat den Antrag der SPD-Fraktion geprüft und sowohl bei LEADER als auch 
bei dem Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten ange-
fragt, ob weitere Fördermittel für die Wildbiologische Fachkraft bereitgestellt werden kön-
nen. 

Folgende Antworten haben wir erhalten: 

 

LEADER:  

Nach Rücksprache mit der LAG Zugspitzregion LEADER gibt es keine Möglichkeit, die Förde-
rung fortzusetzen.  

LEADER-Förderungen sind immer sog. „Anschubfinanzierungen“, mit dem Ziel, das Projekt 
in eigener Zuständigkeit weiterzuführen, was auch die Finanzierung miteinschließt. Eine 
mehrfache Bezuschussung von ein und demselben Projekt, wie die dem Antrag zugrunde-
liegende Stelle der „Wildökologische Fachkraft“, ist nicht möglich. 
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LEADER ermöglicht die Förderung von Personalkosten nur im Rahmen eines Projektmanage-
ment. Dieses muss sich auf die Umsetzung eines konkreten neuen Projekts beziehen, wie 
beispielsweise den Aufbau eines Netzwerks oder die Umsetzung eines speziellen Konzepts.  

Die Schaffung der Stelle einer wildbiologischen Fachkraft war bereits Gegenstand eines sol-
chen Projektmanagements und wurde in der abgelaufenen Förderperiode durch LEADER-
Mittel gefördert. Gegenstand dieses Projekts war vorrangig der Aufbau eines Netzwerks mit 
möglichst allen Akteuren, die Weiterentwicklung von Konzepten zur Schalenwildbewirt-
schaftung, sowie die Fortbildung, Öffentlichkeitsarbeit und Moderation der verschiedenen 
Interessengruppen. Ein Hauptbestandteil des Projekts war dabei die Stelle des Wildbiolo-
gen als Projektmanagement für die Aufbau- und Startphase. Die Stelle des Wildbiologen als 
Projektmanagement für die Aufbau- und Startphase war dabei Hauptbestandteil des Pro-
jekts. 

Nachdem diese Förderung mittlerweile abgelaufen ist, scheidet eine Folgefinanzierung für 
die laufenden Kosten der Stelle über LEADER-Mittel aus.  

Das Ziel einer LEADER-Förderung in der Startphase eines solchen Projektmanagements be-
steht gerade darin, eine nachhaltige Wirkung und Verstetigung des Projekts zu erreichen. 
Die Verstetigung der Stelle des Wildbiologen spricht damit für den Erfolg des geförderten 
LEADER-Projekts! 

 

Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten: 

Die Anfrage beim Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten hat ergeben, 
dass forstliche Mittel - ebenso wie LEADER Mittel - nicht zur Finanzierung einer festen Per-
sonalstelle eingesetzt werden können. 

 

Weitere Behandlung des Antrags: 

 

Es wird angeregt, die SPD-Fraktion möge den Antrag im Lichte der neuen Informationen 
zurücknehmen. 
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